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ll80-1) Nr. 551.

Lehrstellen.
Mi t Beginn des Schuljahres 1874/5 t'om-

W an den Staatsmittelschulen in Krain nach-
rannte Lehrstellen mit den im Gesetze vom 15ten
plll 1873 systennsicrten Beziigen zur Besetzung,
l ' An der k. k. Oberrealschule in Laibach:

eine Lehrstelle für italienische Sprache;
^ am k. k. Real- und Obergymnasium in Nu>

dolsswerth:
. drei Lehrstellen fiir klassische Philologie, sub-

sldiarisch, wo möglich, auch für den sloveni-
!chen oder italienischen Sprachunterricht;

eine Lehrstelle für Naturgeschichte in Verbin-
dung mit Mathematik und Physik, wobei
die Kenntnis der slovenischen Sprache ,mcr<
läßlich ist;

eine Lehrstelle für Zeichnen.
- Am k. k. Realgymnasium in Krainbmg:

eine Lehrstelle für klassische Philologie mit
subsidiarischer Verwendung für slovenischen
Sprachunterricht.

- Am t. k. Untergymnasium in Gottschee:
eine Lehrstelle für klafsische Philologie und

«ine Lehrstelle für Geografie und Geschichte,
wobei die snbsidiarische Verwendbarkeit für
den italienifchen oder slovenischen Sprachun-
terricht unter übrigens gleichen Umständen
den Vorzug begründet.

5 Bewerber haben ihre vorschriftsmäßig in-
erten Gesuche im Wege ihrer vorgesetzten Behörde

^ b i s zum 2 0 . M a i 1 8 7 4
^ k. k. Landesschulrathc für Kram in Laibach
bringen.

! Diejenigen Bewerber, welche sich gleichzeitig
um mehrere der erwähnten Stellen in Competenz
setzen, haben bezüglich jeder derselben ein abgeson-

dertes, mit einer beglaubigten Abschrift des Lehr-
, besä'higungszeugnisseö belegtes Gesuch beizubringen.

Laibach, am 9. Apr i l 1874.
K . k. Landesschulrath für K r a i n .

Der Vorsitzende:
Fürst Lothar Metternlch.

(179—1) "

Staatsprüfung.
Die nächste Prüfung aus der Staatsrechnungs-

Wijsenschasl
w i r d am 6. M a i 1 8 7 4

abgehalten werden.
Diejenigen, welche sich dieser Prüfung unter

ziehen wollen, haben ihre nach ßß 4, 5 und 8 des
^Gesetzes vom 17. November 1852 (R.-G.-Bl .
Nr. 1 vom Jahre 1853) verfaßten, vollkommen
instruierten Gesuche

^ b is l ä n g s t e n s 2. M a i 1 8 7 4
l an den unterzeichneten Präses einzusenden und darin
insbesondere docmncntiert nachzuweisen, ob sie die
Vorlesungen über die Verrechnungskunde frequentiert,
oder wenn sie dieser Gelegenheit entbehrten, durch

'welche Hilfsmittel sie sich als Autodidakten die
erforderlichen Kenntnisse angeeignet haben.

Nicht gehörig belegte Gesuche werden abschlä-
gig bcschieden werden.

Graz, am 16. Apr i l 1874.
Pros ts der S t a a t s p r ü f u n g s - C o m m i s s i o n f ü r die

V e r r t c h u u u g s l n u d e :
Josef Valasanz Lichtnegel m p.,

l. l. Statlhaltcreirach.

(181—1) Nr. 1753.

Kundmachung.
A m 3 0 . A p r i l 1 8 7 4 , vormittags um 10

Uhr, findet die

fiebenunddreißigfte Verlosung der
trainischen GrundentlaftungS

O b l i g a t i o n e n

inl hiesigen Burggebäude im 1. Stock statt.

Laibach, am 13. April 1874.

Vom krainischen Landesausschusse.

(182—1) Rr. 511.

Klmkurslundmachung.
Bei der k. k. Finanzdirection in Laibach ist

eine Finanzrathsstelle in der V I I . , eine Finanz-
secretärsstelle und eine Finanz-OberkommissärSstelle
in der I X . und eine Finanz-Conzipistenstelle in
der X . Rangsklasse mit den systemmäßigen Be-
zügen zu besetzen.

Bewerber um diese Dienstposten haben ihre
Gesuche unter Nachweisung der erforderlichen lii<
genfchaften und Svrachkennwisse

b i n n e n v i e r z e h n T a g e n

im Dienstwege beim Präsidium der Finanzdirec-
tion in Laibach einzubringen.

Laibach, am 13. Apr i l 1874.

Präsidium der k. k. Finanzdirecl ion.


